
Kapitel 1 
 

Gesetz: Gnade oder Fluch? 
 
 

Die meisten Menschen aus christlichen Kreisen äußern gegenüber uns Juden 
folgendes: "Ihr lebt noch im alten Gesetz, und das ist schon längst nicht mehr 
gültig, - durch Christus sind wir davon befreit." Oder: "Ich möchte nicht in die 
alte Gesetzlichkeit zurückfallen...", "wir haben nur e i n Gesetz, das Gesetz der 
Liebe - durch Jesus..!“ und dergleichen mehr. Jeder kennt doch solche 
'Sprüche' von sich oder anderen!  
 
Was sagt die Bibel?  
 
2. Mose 16,28 
"Da sprach der Herr zu Mose: Wie lange weigert ihr euch, meine Gebote 
und Weisungen zu halten?"  
 
5. Mose 11, 26.28  
"Siehe, Segen und Fluch lege ich euch heute vor: ... den Fluch aber, wenn 
ihr nicht hört auf die Gebote des Herrn, eures Gottes, und von dem Wege, 
den ich euch heute gebiete, abweicht, um andern Göttern nachzugehen, 
die ihr nicht kennt."  
 
5. Mose 27,26  
"Verflucht sei, wer nicht aufrecht hält die Worte dieser Lehre, sie 
auszuüben;  und das ganze Volk spreche: Amen.“  
 
1.Könige 9,6  
"Wenn ihr aber von mir abfallt, ihr oder eure Kinder, und meine Gebote 
und Satzungen, die ich euch zur Pflicht gemacht habe, nicht beobachtet, 
sondern andern Göttern zu dienen und sie anzubeten anfangt..."  
 
1. Mose 26,5   
"... zum Lohn dafür, dass Abraham meinen Weisungen gehorsam 
gewesen ist und meine Anordnungen beobachtet hat, meine Gebote, 
meine Satzungen und meine Gesetze."  
 
2. Mose 12,17  
"Haltet das Gebot der ungesäuerten Brote. Denn eben an diesem Tage 
habe ich eure Scharen aus Ägyptenland geführt; darum sollt ihr diesen 
Tag halten, ihr und alle eure Nachkommen, als ewige Ordnung."  
 
2. Mose 15, 26   
"...indem er sagte: 'Wenn du auf die Weisungen des Herrn, deines Gottes, 
willig hörst und das tust, was ihm wohlgefällt, wenn du seinen Befehlen 
gehorchst und alle seine Gebote beobachtest, so will ich von allen 
Heimsuchungen, die ich über die Ägypter verhängt habe, keine über dich 
kommen lassen; denn ich, der Herr, bin dein Arzt (=der dich heilt).' "  
 
2. Mose 20, 5b-6  
"Denn ich der HERR, dein Gott, bin ein eifernder Gott, der... aber 
Barmherzigkeit erweist an vielen Tausenden, die mich lieben und meine 
Gebote halten."  
 
3. Mose 8,35  
"Am Eingang des heiligen Zeltes sollt ihr sieben Tage lang bleiben, Tag 
und Nacht, und die Vorschriften des Herrn befolgen, damit ihr nicht 
sterbet; denn so ist es mir geboten worden."  
 
4. Mose 15, 39-40  
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"Die Quasten sollen euch dann dazu dienen, dass ihr bei ihrem Anblick 
aller Gebote des Herrn gedenkt, um nach ihnen zu tun und nicht von mir 
abzufallen nach den Gelüsten eures Herzens und eurer Augen, durch die 
ihr euch zum Treubruch verführen lasst. Ihr sollt vielmehr aller meiner 
Gebote eingedenk bleiben und nach ihnen tun und so eurem Gott 
geheiligt sein."  
 
Psalm 103, 17-18  
"Doch die Gnade des HERRn erweist sich von Ewigkeit zu Ewigkeit an 
denen, die ihn fürchten, und seine Gerechtigkeit besteht für Kindeskinder 
bei denen, die seinen Bund bewahren und seiner Gebote gedenken, um 
sie auszuführen."  
 
5. Mose 4,1-2  
"Und nun, Israel, höre auf die Satzungen und auf die Verordnungen, 
deren Beobachtung ich euch lehren will, damit ihr am Leben bleibt und in 
den Besitz des Landes kommt, das der Herr, der Gott eurer Väter, euch 
geben will."  
 
5. Mose 4,8   
"Und wo ist eine Nation, mag sie noch so groß sein, die so gerechte 
Gesetze und Rechtsvorschriften hätte, wie sie die ganze Lehre enthält, 
die ich euch heute vorlege?"  
 
5. Mose 17,20  
"Und damit er (der König) sich in seinem Herzen nicht über seine 
Volksgenossen erhebt und damit er von dem Gebot weder nach rechts 
noch nach links abweicht, auf dass er samt seinen Söhnen lange Tage in 
seiner Königsherrschaft inmitten Israels verbleibt."  
 
5. Mose 30,11  
"Denn die Gebotsbestimmung, diese da, auf die ich dich verpflichtend bin 
heute, nicht schwer begreiflich ist sie für dich, und nicht fern ist sie"  
 
Sprüche 13,13  
"Wer das Wort verachtet, muss dafür büßen; wer aber das Gebot fürchtet, 
dem wird es gelohnt."  
 
Sprüche 19,16  
"Wer das Gebot bewahrt, der bewahrt sein Leben; wer das Wort 
verachtet, kommt um."  
 
2. Samuel 22,23  
Denn alle seine Rechte hab ich vor Augen, und seine Gebote werfe ich 
nicht von mir."  
 
2. Chronik 13, 10 a und 11b  
"Unser Gott aber ist der Herr, wir haben ihn nicht verlassen,... Denn wir 
befolgen die Vorschriften des Herrn, unsres Gottes; ihr aber habt ihn 
verlassen."  
 
Psalm 25,10  
"Die Wege des HERRN sind lauter Güte und Treue für alle, die seinen 
Bund und seine Gebote halten."  
 
Psalm 103, 17-18  
"Doch die Gnade des Herrn erweist sich von Ewigkeit zu Ewigkeit an 
denen, die ihn fürchten, und seine Gerechtigkeit besteht für Kindeskinder 
bei denen, die seinen Bund bewahren und seiner Gebote gedenken, um 
sie auszuführen."  
 
Psalm 119, 8-10, 35, 80  
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"Deine Gebote will ich halten; verlass mich nimmermehr! Wie wird ein 
junger Mann seinen Weg unsträflich gehen? Wenn er sich hält an deine 
Worte. Ich suche dich von ganzem Herzen; lass mich nicht abirren von 
deinen Geboten... Führe mich auf dem Steig deiner Gebote: denn ich 
habe Gefallen daran... Mein Herz bleibe rechtschaffen in deinen Geboten, 
damit ich nicht zuschanden werde."  
 
Psalm 147, 15, 19-20  
„Er lässt sein Machtwort nieder zur Erde gehn: gar eilig läuft sein Gebot 
dahin;... Er hat Jakob sein Wort verkündet, Israel sein Gesetz und seine 
Rechte. Mit keinem (andern) Volk ist er so verfahren, drum kennen sie 
seine Rechte nicht. Halleluja!"  
 
Sprüche 6,23  
"Denn das Gebot ist eine Leuchte und die Weisung ein Licht, und die 
Vermahnung ist der Weg des Lebens."  
 
Hesekiel 11, 19a, 20  
"Und ich will ihnen ein anderes Herz geben und einen neuen Geist in sie 
geben... damit sie in meinen Geboten wandeln und meine Ordnungen 
halten und danach tun. Und sie sollen mein Volk sein und ich will ihr Gott 
sein."  
 
Hesekiel 37,24  
„Und mein Knecht David soll ihr König sein und der einzige Hirte für sie 
alle. Und sie sollen wandeln in meinen Rechten und meine Gebote halten 
und danach tun.“ 
 
Daniel 9, 5  
"Wir haben gesündigt und unrecht getan, wir sind gottlos und 
ungehorsam gewesen und von deinen Geboten und deinen Satzungen 
abgewichen."  
 
Sirach 1,32  
"Mein Sohn, willst du weise werden, so halte die Gebote; so wird dir Gott 
die Weisheit geben."  
 
Psalm 119,21  
"Du schiltst die verfluchten Übermütigen, die abirren von deinen 
Geboten"  
 
Jesaja 24,5-6   
"Die Erde ist entweiht von ihren Bewohnern; denn sie übertreten das 
Gesetz und ändern die Gebote und brechen den ewigen Bund. Darum 
frisst der Fluch die Erde, und büssen müssen's, die darauf wohnen. 
Darum nehmen die Bewohner der Erde ab, so dass wenige Leute übrig 
bleiben."  
 
Hosea 8,1  
"An deinen Mund die Posaune! denn ein Adler stürzt sich auf das Haus 
des Herrn, weil sie meinen Bund übertreten und wider meine Weisung 
gefrevelt haben."  
 
Daniel 7,25  
"Er wird Reden wider den Höchsten führen, und die Heiligen des 
Höchsten wird er quälen und wird trachten, Zeiten und Gesetz zu 
verändern; und sie werden in seine Gewalt gegeben sein bis auf eine Zeit 
und (zwei) Zeiten und eine halbe Zeit."  
 
Sogar in dem von Christen ausschließlich für gültig gehaltenen N.T. ist zu 
lesen:  
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Matthäus 5, 17-18  
"Denkt nicht, dass ich gekommen sei, das Gesetz oder die Propheten 
aufzulösen (= aufzuheben). Ich bin nicht gekommen, aufzulösen, sondern 
zu erfüllen. Denn wahrlich ich sage euch: Bis Himmel und Erde vergehen, 
wird vom Gesetz nicht ein einziges Jota (d.h. der kleinste Buchstabe) und 
kein Strichlein vergehen, bis alles in Erfüllung gegangen ist."  
 
Matthäus 7,21 
"Es werden nicht alle, die zu mir sagen: Herr, Herr! in das Himmelreich 
kommen, sondern die den Willen tun meines Vaters im Himmel."  
 
Matthäus 19,17  
"Er antwortete ihm: 'Was fragst du mich über das Gute? (Nur) einer ist 
der Gute. Willst du aber ins Leben eingehen, so halte die Gebote.' "  
 
Lukas 2,22-23  
"Als dann die (vierzig) nach dem mosaischen Gesetz für ihre Reinigung 
vorgeschriebenen Tage zu Ende waren, brachten sie das Kind nach 
Jerusalem hinauf, um es dem Herrn darzustellen (= zu heiligen oder: zu 
weihen) - wie im Gesetz des Herrn geschrieben steht (2. Mose 13,2.12): 
"Jedes erstgeborene männliche Kind, das zur Welt kommt, soll als dem 
Herrn geheiligt gelten."  
 
Lukas 23,56   
"Nachdem sie aber zurückgekehrt waren, bereiteten sie Balsam und 
Salben. Und den Sabbat über ruhten sie nach dem Gesetz."  
 
Johannes 12, 50  
"Und ich weiß: sein Gebot ist das ewige Leben. Darum: was ich rede, das 
rede ich so, wie es mir der Vater gesagt hat."  
  
Ich habe hiermit versucht, einige Bibelverse vor Augen zu führen, die über das 
Gesetz und die Wichtigkeit der Gebote geschrieben stehen. Betrachten wir sie, 
so müssen wir erkennen, dass es nur die Möglichkeit gibt, das Gesetz G''TTes 
halten zu wollen oder - ohne Wenn und Aber - mit dem Gesetz auch G''TT zu 
verwerfen.  
 
Wer sich einmal damit 'abgibt', die Gebote zu lernen, der kann große Freude 
an ihnen finden. Sie sind wie ein Geländer an einer Felsenwand, das dazu 
angebracht wurde, um den Wanderer und Bergsteiger vor dem Stürzen zu 
bewahren. Als Richtlinien verhelfen sie dazu, den von G''TT gegebenen Weg 
nicht verlassen zu müssen und nicht abzurutschen.  
 
Die Gebote sind nicht auf den sandigen Boden des Humanismus gebaut, 
sondern auf die Wahrheit des Ewigen und Allmächtigen G''TTes! ER ist kein 
Humanist, sondern der wahrhaftige und gerechte G"TT! 
 

------------- 
 


